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Landesliga Damen Braunschweig

TSV Watenbüttel III : ESV Goslar 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Besser und Wilamowski in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des ESV Goslar, als Sylke Besser
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Watenbüttel III
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Besser und Wilamowski, die all ihre
Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Segor / Wintgen versäumten es
mit einem 1:3 gegen Besser / Hoffmeister, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Sucher / Reuber, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Wilamowski / Teichert verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Laura Segor und
Andrea Teichert, die Laura Segor letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Stephanie Sucher gegen Katrin Wilamowski, als es zwischenzeitlich
2:0 hieß. Am Ende hatte Katrin Wilamowski jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in
fünf Sätzen. Beim 6:11, 4:11, 8:11 gegen Susanne Hoffmeister fand Anna-Lena Wintgen von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Sylke Besser wurden am Nachbartisch Susanne Reuber unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Laura Segor ihrer Gegnerin Katrin Wilamowski letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stephanie Sucher und Andrea
Teichert am Tisch die Schläger kreuzten. Fünf Sätze beharkten sich Anna-Lena Wintgen und Sylke
Besser, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den ESV Goslar die Halle. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Watenbüttel III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Münstedt am 10.11.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des ESV Goslar wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Sandkamp
am 10.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel III

Doppel: Segor / Wintgen 0:1, Sucher / Reuber 0:1 
Einzel: L. Segor 1:1, S. Sucher 0:2, A. Wintgen 0:2, S. Reuber 0:1 

 ESV Goslar
Doppel: Besser / Hoffmeister 1:0, Wilamowski / Teichert 1:0 
Einzel: K. Wilamowski 2:0, A. Teichert 1:1, S. Besser 2:0, S. Hoffmeister 1:0


